
Swenna Vennegerts erhält Bürgerpreis 2022 Holthausen-Biene 

Ortsrat verleiht Ehrenpreis an Gründerin des Mittagstisches für Seniorinnen 

und Senioren 

 

Nach zweijähriger, Corona bedingter Pause fand jetzt in Holthausen-Biene der 8. 

Bürgerempfang statt. Höhepunkte des Abends waren der Vortrag von Dr. Franz Haking zu 

Entwickklungen rund um das Thema Grüner Wasserstoff in Lingen und weit darüber hinaus 

sowie die Verleihung des Bürgerpreises, der diesmal an Swenna Vennegerts ging. 

Nicht zufällig habe der Ortsrat die Veranstaltung unter das Motto „Dorfgemeinschaft mit 

Energie“ gestellt, erläuterte Ortsbürgermeisterin Katharina Mehring zu Beginn: Schließlich 

fuße die Bewältigung der zahlreichen Krisen – auch der aktuell drängenden Energiekrise – 

auf der Energie des Zusammenhalts und der Solidarität. Zudem sei Holthausen-Biene selbst 

ein großer Energiestandort mit Zukunftspotenzial. 

Mit Dr. Franz Haking begrüßte die Ortsbürgermeisterin den Geschäftsführer Lingen Green 

Hydrogen, der unter dem Titel „Energie neu denken – und produzieren“ interessante und 

spannende Einblicke in die Entwicklung des Themas grüner Wasserstoff wie auch in die 

Einbindung der Lingen Green Hydrogen in nationale und europäische Netzewerke gewährte. 

Stellvertretender Ortsbürgermeister Matthias Janning und Katharina Mehring vermittelten 

anschließend Einblicke in die Ortsratsarbeit seit 2019 und gaben einen Ausblick auf aktuell in 

Planung befindliche Projekte und Entwicklungen. 

Den Höhepunkt des Abends bildete schließlich die Verleihung des Bürgerpreises 2022 an 

Swenna Vennegerts. Ihre zahlreichen ehrenamtlichen Engagements in Sportverein und 

Politik waren ebenso Gegenstand der Laudatio wie – in besonderer Weise – der von ihr 

initiierte, konzipierte und realisierte Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren. Seit 2014 

findet der Mittagstisch statt, anfänglich dreimal, inzwischen viermal wöchentlich, ergänzt um 

Mittagsgespräch und Fahrdienst. Mit ihrem Ansatz, möglichst viele Köpfe für das 

Engagement zu gewinnen, um es überhaupt zu ermöglichen, und dabei jede/n Einzelne/n 

nur überschaubar zu belasten, hat sie die Grundlage für den Erfolg gelegt. Rund 40 

Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler werden von ihr – ehrenamtlich – koordiniert; dazu 

kommen Öffentlichkeitsarbeit und die Pflege dieses beeindruckenden ehrenamtlichen 

Netzwerkes. 

Anknüpfend an das schon vor 50 Jahren über Swenna Vennegerts geäußerte Zitat, „Derart 

Engagierte kann man gebrauchen!“, schloss Katharina Mehring ihre Laudatio mit den 

Worten: „Ihr Engagement ist mehr als gut zu gebrauchen und ihr eigener Ansatz, Andere für 

das Engagement zu gewinnen, wiederum ein Gewinn!“ 

 

 


